
MP2000iec, die bei Mehr -
achsanwendungen einge-
setzt wird. MP2600iec wird
in 1,5-Achsanwendungen
wie Wickler, Querschneider,
Fliegende Säge oder Druck-
marken-/Registersteuerung,
Labelling sowie Kurven-
scheiben verwendet. Die
mit dem Motion-Modul
MP2600iec automatisierte
Teilmaschine erhält dabei
den Leitwert von einem
Master-Encoder und synchronisiert
seine Slave-Achse auf diesen Leitwert. Durch den
modularen Aufbau können die Teilmaschinen ein-
zeln getestet und in Betrieb genommen werden.
Das Motion Modul MP2600iec eignet sich für die
Kommunikation mit Ethernet/IP, Modbus TCP, OPC
Server und Webbrowser. 

unabhängig von den Lizenzen und der Produktpoli-
tik anderer Unternehmen zu sein, entschied sich das
Unternehmen nach einer europaweiten Marktana-
lyse für Rittal als Systempartner bei der Gehäuse-
technik. Anwender, die sich für eine Schaltanlage
auf Basis des geprüften und geräteneutralen Sys-
tems Ri4Popwer entscheiden, profitieren davon, dass
sie in der Wahl der Schaltgerätehersteller unabhän-
gig sind. Das modulare System Ri4Power, auf dem
die Einschubtechnik basiert, ermöglicht eine Form -
unterteilung der einzelnen Felder sowie eine Ab-
schottung des Kabelanschlussraums. Die von Elpro
entwickelten Einschubmodule sind in verschiedenen
Höhen im Raster von 75mm erhältlich. Die größten
Module mit sechs Höheneinheiten sind dabei
450mm hoch. Bei kleinster Höhe sind insgesamt 22
Module pro Schaltschrank möglich. Der Nennstrom
kann bis zu 5.000A betragen. Das gesamte System
ist bauartgeprüft gemäß IEC61439-1/-2.

Um Schaltanlagen
mit hoher Verfüg-
barkeit realisieren
zu können, hat
die Firma Elpro
unter dem Namen
ENSAS5000 das
System Ri4Power
von Rittal um Ab-
gangsfelder in
Volleinschubtech-
nik erweitert.
Komplette Bau-
gruppen wie etwa
Motorstarter las-
sen sich im Ser-
vicefall einfach
austauschen, ohne
dass man die An-
lage spannungsfrei
schalten muss. Um
mit dem System
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Innovative Maschinen brauchen innovative
Antriebskonzepte. Dadurch rückt diese Dis-
ziplin noch stärker als bisher ins Zentrum des
Engineerings. Das Wort ‘Integration’ spielt
dabei eine zentrale Rolle.
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Wie moderne Antriebskon-
zepte aussehen, davon konnte
man sich auf der diesjährigen
Hannover Messe ein Bild ma-
chen. Zahlreiche Hersteller zeig-
ten dort Antriebssysteme, die
die Integration von Robotik-
funktionen ermöglichen. Damit
steht Maschinenbauern kom-
plexe Bewegungsführung zur
Verfügung für den Bruchteil des

Preises, den ein Roboter kostet. Auch die  In teg ration
von Antriebs- und Steuerungsfunktionen kann man
gegenwärtig verfolgen. Dabei kommt für beide Diszip-
linen eine einzige Software zum Einsatz. Antriebs- und
Steuerungstask können so besser aufeinander abge-
stimmt werden. Zudem sind vorgefertigte Technolo-
giefunktionen integraler Bestandteil vieler Antriebssys-
teme. Hier müssen Anwender überhaupt nichts mehr
programmieren, die einfache Konfiguration reicht völ-
lig. Das spart viel Zeit im Engineering.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen,
Ihr Kai Binder, Chefredakteur SPS-MAGAZIN

kbinder@sps-magazin.de

Kai Binder, Chefredakteur 
des SPS-MAGAZINs

Volleinschubtechnik für Schaltanlagen

Rittal GmbH & Co. KG
www.rittal.de

Yaskawa Electric Europe GmbH
www.yaskawa.de

Mit dem Motion Modul MP2600iec erweitert Yas-
kawa sein Maschinen-Kontroll-System MP2000iec
um eine IEC61131-3-Steuerung für 1,5-Achsan-
wendungen. Die 1,5-Achssteuerung eignet sich für
eigenständige Teilmaschinen in modularen, me-
chatronischen Maschinenarchitekturen. Durch die
Integration von Motion-Control-Funktionen, SPS
und Antriebsregelung in einer Baugruppe können
komplette Teilmaschinen automatisiert werden. Die
1,5-Achssteuerung ergänzt die Controller-Familie

IEC61131-3-Steuerung für 1,5-Achsanwendungen

In einer Systempartnerschaft
mit Rittal hat Elpro auf Basis
von Ri4Power eine neue Voll-
einschubtechnik entwickelt
und vertreibt diese zukünftig
als Elpro-Schaltanlagensystem
Ensas 5000.

http://www.sps-magazin.de/apn/apn-20100706.pdf
http://www.sps-magazin.de/apn/nl_abbestellen.php
http://www.sps-magazin.de/?inc=apn/nl_bestellform
http://www.sps-magazin.de/?inc=apn/nl_bestellform
http://tedonet.dyndns.org/clickstatistik/scarclick.php?scl_jumpto=86
http://tedonet.dyndns.org/clickstatistik/scarclick.php?scl_jumpto=87
http://tedonet.dyndns.org/clickstatistik/scarclick.php?scl_jumpto=274
http://tedonet.dyndns.org/clickstatistik/scarclick.php?scl_jumpto=275
http://ad-emea.doubleclick.net/clk;221892067;45535595;r


Safety
Realisierung modularer Maschinenkonzepte
POWERLINK Safety
SIL 3 Kat 3 und 4, PLeSIL 3 Kat 3 und 4, PLe
Safe I/O, Safe MC

Perfection in Automation
www.br-automation.com
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Deutschmann Automation GmbH & Co. KG
www.deutschmann.de

Profile wie z.B. DS 408 nachbilden. Eine weitere Ver-
besserung, die Deutschmann bei allen Ver-
sionen der Unigate-CL-Baureihe vorge-
nommen hat, ist die Implementierung
einer Software-Schnittstelle für das Diag-

nosetool AutoSPy, das jetzt über die
Debug-Schnittstelle der Gateways auf das
Script zugreifen kann. Mit der Analyse-
software lassen sich sämtliche ein- und
ausgehenden Signale aufzeichnen, Vari-

ablen darstellen und auswerten. Auch kurz auf-
tretende Störungen können durch Langzeit-Logfiles
und integrierte Filterfunktionen identifiziert werden.
Die Protokollkonverter sind für alle gängigen Feld-
busse und Industrial-Ethernet-Systeme verfügbar.

Ixxat Automation GmbH
www.ixxat.de

CANopen-Erweiterung 
für canAnalyser

Automata GmbH & Co. KG
www.automata.de

Mit dem Steuerungs- und IO-System SCS 3 hat Au-
tomata eine kompakte und modulare Gerätereihe
mit Sercos III Interface vorgestellt. Aufgrund seiner
Ausstattungsmerkmale ist das SCS 3 System für die
Automatisierung modularer Maschinen geeignet. Es
verbindet dabei die Vorteile einer Kompaktsteuerung
mit schneller, hochsynchroner und sicherer Kommu-
nikation über den Realtime-Ethernet-Standard Ser-
cos III. Die Geräte können sowohl in IEC61131 als
auch in C/C++ programmiert werden. Dazu steht
eine kostenlose Entwicklungsumgebung auf Eclipse-
Basis inkl. Debugger und eine Funktionsbibliothek
zur Verfügung. Darin sind u.a. vollständige Master-
und Slave-Kommunikationsstacks enthalten. Die Ge-
rätefamilie umfasst mehrere Varianten: eine Basis-
einheit mit Steckplätzen für zwei Erweiterungsmo-
dule gemäß Modulbus-Standard, eine Basiseinheit
mit schnellen digitalen Ein- und Ausgängen sowie
ein kompaktes Bediengerät mit QVGA-Display und
Tastatur. Das umfangreiche Programm an Erweite-
rungsmodulen beinhaltet digitale und analoge E/A-
Module, Encoder-Schnittstellen, Positioniermodule

Deutschmann Automation hat den Leistungsum-
fang seiner CANopen-Gateways aus der Unigate
CL-Baureihe erweitert und die Geräte mit
einer LSS- sowie Layer-2-Unterstützung aus-
gestattet. Mithilfe der nun zur Verfügung
stehenden Layer-Setting-Services lässt sich
den Geräten die Knoten-ID über den Mas-
ter zuweisen. Eine Einstellung über Kodier-
schalter direkt am Gerät erübrigt sich.
Durch die Layer-2-Unterstützung werden
die Geräte auch CAN-Netzwerken gerecht,
in denen nicht CANopen, sondern indivi-
duell zugeschnittene Anwendungsprotokolle ge-
nutzt werden. Mit einem einfach programmierbaren
Script, das in den Gateways das Protokoll des End-
gerätes umsetzt und zu dessen Erstellung Deutsch-
mann das kostenlose Tool Protocol Developer mit-
liefert, lassen sich die  App likationen anpassen und

Leistung der Protokollkonverter erweitert

und zusätzliche Kom-
munikationsschnitt-
stellen wie CAN, Profi-
bus, Sercos II oder
RS232/422/485. Alle
Geräte stehen entwe-
der mit Sercos III-Mas-
ter- oder Slave-Inter-
face zur Verfügung
und sind mit einem MicroSD-Slot zum Speichern von
Daten und Programmen sowie einer Echtzeituhr und
NVRAM ausgestattet.

Mit der Version 2.7 des CANopen-Moduls bietet
Ixxat seine CANopen-Erweiterung für den canAna-
lyser mit überarbeitetem und erweitertem Funkti-

onsumfang an. Das CANopen-Modul ist ein Zu-
satzmodul für den canAnalyser 2.7, das die emp-
fangenen Schicht-2-Nachrichten online in CAN -
open-Notation darstellt. Hierbei werden die emp-
fangenen Nachrichten gemäß der im CANopen-
Protokoll spezifizierten Kommunikationsobjekte er-
kannt und einzelnen Teilnehmern zugeordnet. Die
Nachrichteninhalte werden extrahiert und in Klar-
text ausgegeben. Als Basis für die Interpretation
der Schicht-2-Nachrichten dient ein Netzwerkmo-
dell, das entweder durch das Einlesen von Geräte-
beschreibungsdateien (EDS-, DCF- und XDD-Da-
teien), durch einfache Profilzuordnung, über On-
line-Netzwerkscan oder manuell erstellt wird und
in dem alle Netzwerk-Teilnehmer beschrieben sind.

Modulares Steuerungssystem mit Sercos III

Miniaturisierte IR-Thermometer

Optris GmbH
www.optris.de

der Datenausgabe (digital/analog), die leicht zu-
gänglichen Programmiertasten sowie das intelli-
gente Display an der Box erleichtern die Integra-
tion der Geräte in geplante oder bestehende An-
lagen. Für metallische Oberflächen kommen die
kurzwellig messenden IR-Thermometer CT 1M,
CT 2M und CT 3M zum Einsatz. Mit einer Start-
temperatur von 50°C ist die Überwachung von
Metallen und Kompositen in Verarbeitungspro-
zessen in Nähe der Raumtemperatur zuverlässig
möglich. Für Hochtemperaturanwendungen wer-
den die Geräte bis 1.800°C kalibriert. Die Sen-
sorköpfe können ohne Kühlung bis zu einer Um-
gebungstemperatur von 125°C eingesetzt wer-
den. Zur Temperaturmessung von Glasoberflä-
chen (Flachglas, Behälterglas, Solarzellen usw.) im
Temperaturbereich von 100 bis zu 1.650°C wird
das CT G5 verwendet. Durch die Messwellen-
länge von 5,2μm ist eine geringe Eindringtiefe in
das Glas und somit eine zuverlässige Messung
gewährleistet. Ein weiteres auf 7,9μm schmal-
bändig messendes Gerät ist das CT P7, mit wel-
chem man dünne Folien, etwa aus Polyethersul-
fon, Polyurethan oder Teflon, messen kann. 

Die Optris GmbH hat ihr Produktprogramm er-
weitert und mit der CT-Serie eine Produktfamilie
geschaffen, die die häufigsten Anwendungen in
der Infrarot-Temperaturmesstechnik abdeckt. Die
Detektoren decken Temperaturbereiche von -50
bis 1.800°C ab und sorgen mit ihrer Signalverar-
beitung dafür, dass auch schnelle Temperaturän-
derungen ab 1ms präzise erfasst werden. Mithilfe
der Optiken können Objekte ab 0,5mm Größe
gemessen werden. Der kleine Sensorkopf von
14mm Durchmesser und 28mm Länge ermög-
licht den Einbau auch unter beengten Platzver-
hältnissen. Von der Elektronikbox abgesetzt,
kann man ihn laut Anbieter ohne Beeinflussung
in elektromagnetischen Felder einbauen (Induk-
tornahe usw.). Die unterschiedlichen Varianten

http://tedonet.dyndns.org/clickstatistik/scarclick.php?scl_jumpto=86
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